Stadt Kéthen (Anhalt)

Der Oberblrgermeister

Niederschrift Kothen (Anhalt), 24.08.2021

Uber die 13. Sitzung des Stadtrates der Stadt Kdthen
(Anhalt)
offentlicher Teil

Die Sitzung fand statt:

Datum : 13.07.2021 Ort: 06366 Kbthen(Anhalt)
Beginn : 18:30 Stral3e : Kastanienstral3e 1b

Ende : 21:00 Raum : Aula der Kastanienschule
Anwesende Mitglieder 32 (siehe Anhang)

It. Teilnehmerliste :

Von der Verwaltung Jurgen Richter (AL), (Amt10)

waren anwesend : Ina Rauer (DEZ), (Dezernat 6)
Caroline Hebestreit (PrRef), (Ratsburo)
Birgit Leps (AL), (Amt 14)
Carl Gopke (Abtl.), (Abt. 101)
Marlies Mieth (Abtl. 322)
Steffi Denell (Ratsburo)
Sophia Hempel (Prot.), (Ratsbiro)

AuRRerdem waren -
anwesend (Gaste) :

Tagungsleitung : Georg Heeg
Beisitzerin: Christiane Lange

Schriftfuhrer : Sophia Hempel
Vorsitzender des OberblUrgermeister Schriftfihrerin
Stadtrates

Georg Heeg Bernd Hauschild Sophia Hempel




Tagesordnung

TOP Thema Vorl.-Nr.

1 Eroffnung

1.1 Einwohnerfragestunde -

1.2 Feststellung der Beschlussfahigkeit und der Ordnungsmafigkeit der -
Ladung

2 Behandlung der o&ffentlichen TOPs

2.1 Bestatigung der Niederschrift der letzten Sitzung (6ffentlicher Teil) -

2.2 Informationen der Verwaltung (6ffentlicher Teil) -

2.3 Bestatigung der Tagesordnung (6ffentlicher Teil) -

24 Bekanntgabe der Beschliisse aus nichtoffentlichen Sitzungen -

25 Antrag der CDU-Fraktion: Dampfung der Corona-Auswirkungen; stadtische 2021083/3
SofortmalRnahmen

2.6 Antrag der Fraktionsgemeinschaft SPD/BI-WLS: Erstellung einer 2021082/3
Katzenschutzverordnung

2.7 Antrag der Fraktion IG BfK: Erteilung eines imperativen Mandates an 2021104/2
die Vertreter in der Verbandsversammlung des Abwasserverbandes Kéthen

2.8 Antrag StR Heeg: StralRenbenennung 2021046/3

29 Bebauungsplan Nr. 66 ,Nordlicher Bereich des ehemaligen 2021087/3

Militarflugplatzes® der Stadt Kéthen (Anhalt)
hier: Beschluss (iber die Beteiligung der Offentlichkeit
2.10 6. Anderungssatzung zur Satzung der Stadt Kéthen (Anhalt) zur Umlage 2021070/10
der Verbandsbeitrdge der Unterhaltungsverbéande ,Westliche
Fuhne-Ziethe" und ,Taube-Landgraben*
2.11 Larmkartierung 2022 an Hauptverkehrsstra3en in Umsetzung der 2021073/4
EU-Umgebungslarmrichtlinie hier: Beitritt der Stadt-/Gemeinde Kéthen
(Anhalt) zum Rahmenvertrag Uber die landeszentrale Vergabe der
Larmkartierung 2022

2.12 Grundstuickspreise in den Gewerbegebieten Ost und West 2021061/2

2.13 7. Anderungssatzung zur Satzung tber die Erhebung von 2021106/2
Friedhofsgebiihren der Stadt Kéthen (Anhalt)

2.14 Einzelhandels- und Zentrenkonzept der Stadt Kéthen (Anhalt) 2021089/4

Hier: Aufgabenstellung zur Fortschreibung des Einzelhandels- und
Zentrenkonzepts einschlie3lich Entwicklung einer Innenstadtstrategie
fur die Kreisstadt Kéthen (Anhalt)

2.15 Standortkonzept fur die offentliche Ladeinfrastruktur in der Stadt 2021075/4
Kéthen (Anhalt)

2.16 Anpassung der Satzung zur Regelung des Wochenmarktes 2021080/2

2.17 Birgerbegehren 2021041/3

2.18 Beschluss Uber die Anmietung von Raumen fir das Stadtarchiv 2021069/3

2.19 Krediterméachtigung SALEG 2021078/3

2.20 Annahme von Spenden, Schenkungen und &hnlichen Zuwendungen 2021103/1
221 Anfragen und Anregungen (6ffentlicher Teil) -



Protokolltext

1.1 Einwohnerfragestunde

Eine Einwohnerin mochte wissen, wie der Stadtrat mit der Katzenschutzverordnung
umgehen wird.

StR Heeg weist darauf hin, dass die Katzenschutzverordnung auf der heutigen
Tagesordnung steht. Die Diskussion kann verfolgt werden.

1.2 Feststellung der Beschlussfahigkeit und der OrdnungsmaRigkeit der Ladung

Der Stadtratsvorsitzende stellt mit 30 anwesenden Mitgliedern die Beschlussfahigkeit und
die OrdnungsmaRigkeit der Ladung fest.

Der Stadtratsvorsitzende weist auf § 45 Abs. 1 Satz 2 Kommunalverfassungsgesetz hin: ,,
Sie [die Vertretung] Uberwacht die Ausfihrung ihrer Beschlisse und sorgt dafir, dass in der
Verwaltung auftretende Missstande durch den Hauptverwaltungsbeamten beseitigt werden.”
Der Stadtrat hat also daflir Sorge zu tragen, den Hauptverwaltungsbeamten darauf
hinzuweisen, wenn gefasste Beschliisse nicht umgesetzt werden. Konkret geht es um einen
Beschluss aus dem Jahr 2013, Vorlage 2013012/5, das ,Radverkehrskonzept fir die Stadt
Kdthen, Weiterentwicklung auf der Grundlage der ERA 2010“. Es ist Beschlusslage, dass im
Abschnitt Hallesche Stral3e, zwischen Friedhofstrae und Krankenhauskreuzung ein
Radweg zu sein hat. Gegen diesen Beschluss wurde verstoR3en. Er weist den OB darauf hin,
an diesem Stadtratsbeschluss festzuhalten und tberreicht ihm den Beschluss aus dem Jahr
2013.

2.1 Bestatigung der Niederschrift der letzten Sitzung (6ffentlicher Teil)

Die AfD-Fraktion stellt einen Anderungsantrag zur Niederschrift vom 20.04.2021 (siehe
Anlage):

Ergénzung unter TOP 2.2 nach Zeile 8: ,Der OB berichtet, dass der die Information vom
Land bekam, dass bei einem Mal3Bnahmeende in 2021 eine 100%ige Forderung erfolgen
wird.”

Ergénzung des Redebeitrages von StRn Zerrenner unter TOP 2.2 wie folgt:

» StRN Zerrenner regt an, dass das tbrig bleibende Geld fur Wulknitz verwendet werden
kann, wenn das Projekt 2021 abgeschlossen ist.”

Der OB erklart, dass das Projekt 2021 noch nicht abgeschlossen ist.
Abstimmungsergebnis 1. Anderung (Erganzung unter TOP 2.2 nach Zeile 8) AfD:

7/2/21 (Ja/Nein/Enthaltungen) )

Abstimmungsergebnis 2. Anderung (Anderung Redebeitrag StRn Zerrenner unter TOP 2.2)
AfD: 7/1/22 (Ja/Nein/Enthaltungen)

Die geanderte Niederschrift vom 20.04.2021 wird mit 27 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 2
Enthaltungen bestatigt.

Die Niederschrift vom 18.05.2021 wird mit 27 Ja-Stimmen und 3 Enthaltungen bestatigt.

2.2 Informationen der Verwaltung (6ffentlicher Teil)




Der OB informiert:
- ob die Verwaltung durch Hackerangriffe ausreichend geschiitzt, kann er nicht einschatzen.

Die Stadt versucht aber, diesen Schutz zu gewdhrleisten. Die Stadt bot dem Landkreis an,
dass
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Wohngeldantrage von Mitarbeitern des Landkreises bei der Stadtverwaltung bearbeitet
werden kénnen.
- Fur den Jugendclub in der Martinskirche wird ein WLAN Netzwerk angeschafft.
- Die Bewerbungsfrist flir den Seniorenbeirat endet am 16.07.2021.
- Die Bauarbeiten an der Kita Léwenzahn gehen dem Ende zu. Der BSU trifft sich am
29.07.2021 um 17:30 Uhr vor der Kita zur Besichtigung.
- Fur den SK am 28.07.2021 wird eine Vorlage fur die Ratkeschule erarbeitet, in der es um
die Sanierung oder den Neubau der Schule geht. Die Verwaltung empfiehlt den Neubau der
Schule an der gleichen Stelle, da dieser preiswerter ware und

die raumliche Situation — Schule — Hof sich verbessern wirde.

2.3 Bestatigung der Tagesordnung (6ffentlicher Teil)

StRn Buchheim weist darauf hin, dass es unzulassig ware, den Antrag eines einzelnen
Mitgliedes zu beraten und verweist auf § 43 KVG LSA. Sie spricht sich dafir aus, den
Antrag von der Tagesordnung zu nehmen, sofern es keine andere Lésung gibt.

Der OB erklart, den Antrag einzubringen, falls das nicht die CDU-Fraktion macht.

StR Schulte Varendorf erlautert, dass die CDU-Fraktion sich diesen Antrag zu eigen
macht.

Die Tagesordnung wird mit 27 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 4 Enthaltungen bestatigt.

2.4 Bekanntgabe der Beschlisse aus nichtoffentlichen Sitzungen

Der Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss fasste in seiner 16. Sitzung am
06.05.2021 folgende nichtoffentliche Beschliisse:

Beschluss-Nr. 2021/BSU/16/005

Wirtschaftsplan stadtebaulicher Denkmalschutz 2021 — Aufteilung der

Mittel fir Private Vorhaben

Der Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss beschliel3t den Wirtschaftsplan des
stadtebaulichen Denkmalschutzes 2021 — Aufteilung der Mittel fur private Vorhaben
entsprechend Anlage 1.

Beschluss-Nr. 2021/BSU/16/006

Wirtschaftsplan Lebendige Zentren historische Altstadt 2021

Aufteilung der Mittel fur Private Vorhaben

Der Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss beschliel3t den Wirtschaftsplan Lebendige
Zentren historische Altstadt 2021 — Aufteilung der Mittel fur private Vorhaben entsprechend
Anlage 1.

Beschluss-Nr. 2021/BSU/16/007

Sanierungswirtschaftsplan 2021 - Aufteilung der Mittel fir private

Vorhaben

Der Bau-, Sanierungs- und Umweltbeschluss beschlie3t den Sanierungswirtschaftsplan
2021 - Aufteilung der Mittel fur private Vorhaben - entsprechend Anlage 1.

Beschluss-Nr. 2021/BSU/16/008
Vergabe externe Pflegeleistungen fur die Pflege wassergebundener Wege
Der Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss beschlie3t die Vergabe der Pflege von



wassergebundenen Wegen zum Preis von 55.827,07 € an die Firma Schmitt Garten-,
Landschafts- und Sportplatzbau GmbH aus Grol3 Kéris. Der Vertrag kann bei
ordnungsgemaner Ausfihrung der Arbeiten zweimal um je 12 Monate verlangert werden.
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Beschluss-Nr. 2021/BSU/16/009

Vergabe Kita ,Léowenzahn“, Los Landschaftsbauarbeiten

Der Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss beschlie3t die Vergabe des Loses
AulRenanlagen Kita "Lowenzahn" an den Bieter KTSB GmbH Kéthen mit einer Auftragshéhe
von 378.712,02 €.

Der Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss fasste in seiner 17. Sitzung am
24.06.2021 folgende nichtoffentliche Beschlisse:

Beschluss-Nr. 21/BSU/17/002

Nachtragsvergabe Rohbau Sprach-Kita "Léwenzahn"

Der Bau- Sanierungs- und Umweltausschuss bestatigt nachtraglich die erfolgte Vergabe
der Nachtrage in Hohe von 105.395,81 € an die beauftragte Rohbaufirma die HEDI Bau
GmbH aus Borsdorf im Rahmen der laufenden Arbeiten zur Sanierung und Erweiterung der
Sprach Kita — Lowenzahn.

Beschluss-Nr. 21/BSU/17/003

Vergabe der MaBnahme zur Instandsetzung eines Teilabschnitts des

Gehweges in der Philipp-Semmelweis-StralRe in Kéthen

Der Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss beschlief3t, die Bauleistungen fir die
Gehwegreparatur in einem Teilabschnitt in der Philipp-Semmelweis-Stral3e in Kéthen an die
Firma Erd-,Tiefbau und Betonbau Dessau zum Angebotspreis von 53.945,95 € zu
vergeben.

Beschluss-Nr. 21/BSU/17/004

Vergabe der MaBnahme zur Instandsetzung von Fahrbahnbelagen an 4

StadtstrafBen in Kéthen mit Asphalt-DSK

Der Bau- Sanierungs- und Umweltausschuss beschlief3t, die Bauleistungen fir
Fahrbahndeckensanierung an 4 Stadtstraf3en in Kéthen mit DSK an die Firma Fa. Kutter
SpezialstraRenbau GmbH Co.KG Hanau zum vorlaufigen Angebotspreis von 74.428,55 € zu
vergeben.

Beschluss-Nr. 21/BSU/17/005

Vergabe externe Pflegeleistungen fir die Pflege im Gewerbegebiet West

Der Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss beschliel3t die Vergabe der Griinpflege im
Gewerbegebiet West zu 76.919,17 € an die Firma Janssen GmbH u. Co KG aus Kdéthen.
Der Vertrag kann bei ordnungsgemafier Ausfilhrung der Arbeiten zweimal um je 12 Monate
verlangert werden.

Der Hauptausschuss fasste in seiner 2. Sondersitzung am 18.05.2021
folgende nichtoffentliche Beschlisse:

Beschluss-Nr. 21/HA/2.S0/001

Vergabe der externen Grinpflegeleistungen auf den Ortsfriedhdfen der

Stadt Kéthen (Anhalt)

Der Hauptausschuss beschliel3t, den Zuschlag fur die externen Grinpflegeleistungen auf
den Ortsfriedhdfen der Stadt Kéthen (Anhalt) zum Angebotspreis von 24.105,01 € an die
Firma GDZ Grunpflege, Burgkiihnauer Allee 1, 06846 Dessau-Rol3lau zu erteilen.

Beschluss-Nr. 21/HA/2.S0/002

Vergabe Zeitvertrag Lieferung von Schittgitern und Transportleistungen

Der Hauptausschuss der Stadt Kéthen (Anhalt) beschlief3t, den Zuschlag fir den Zeitvertrag
Lieferung von Schiittgltern und Transportleistungen zum Angebotspreis von 59.525,02 € an



die Firma Erhard Banneick Kabel- und Leitungstiefbau GmbH, Maxdorfer Strafl3e 49, 06366
Kdthen (Anhalt) zu erteilen. Der Vertrag kann bei ordnungsgemafer Erfullung zweimal um je
12 Monate verlangert werden.
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Der Hauptausschuss fasste in seiner 3. Sondersitzung am 08.06.2021
folgende nichtoffentliche Beschlisse:

Beschluss-Nr. 21/HA/3.S0/002

Vergabebeschlisse flr das Projekt "IT-Ausstattung fur die Grundschule
Kastanienschule Kéthen (Anhalt) - Digitalpakt"

Die Dubrau GmbH, Muldinsel 1, 06800 Raguhn-JeR3nitz erhélt den Auftrag zur Realisierung
von Los 1 fur das Projekt "IT-Ausstattung fir die Grundschule Kastanienschule Kéthen
(Anhalt) - Digitalpakt" zur Auftragssumme incl MWSt von 13.716,54 EUR.

Die WBS IT-Service GmbH, Friedrich-Ebert-Str. 61, 04109 Leipzig erhalt den Auftrag zur
Realisierung von Los 2 fur das Projekt "IT-Ausstattung fir die Grundschule Kastanienschule
Kdthen (Anhalt ) - Digitalpakt" zur Auftragssumme incl MWSt von 4.132,87 EUR.

Die Bechtle GmbH, Hasselbachplatz 4, 39104 Magdeburg erhélt den Auftrag zur
Realisierung der Lose 3, 4 und 5 fur das Projekt "IT-Ausstattung fur die Grundschule
Kastanienschule Kéthen (Anhalt) - Digitalpakt"

Auftragssumme incl MWSt fur Los 3: 15.333,63 EUR
Auftragssumme incl MWSt fur Los 4: 17.458,49 EUR
Auftragssumme incl MWSt fur Los 5: 12.846,95 EUR

Der Stadtrat fasste in seiner 12. Sitzung am 20.04.2021 folgende nichtdffentliche
Beschlusse:

Beschluss-Nr. 21/StR/12/013

Annahme eines Grundstiicksschenkungsangebotes

Der Stadtrat der Stadt Kéthen (Anhalt) nimmt die Schenkung des Grundstlickes Baasdorf
Flur 1, Flurstiick 16 mit einer Gesamtflache von 1.780 gm von der Erbengemeinschaft
bestehend aus den Erben Albrecht Martin Mogwitz, Elisabeth-Margreth Mogwitz und Eveline
Dorothea Rieprecht an. Die anfallenden Notar - und Amtgerichtskosten tragt die Stadt
Kdthen (Anhalt)

2.5 Antrag der CDU-Fraktion: Dampfung der Corona-Auswirkungen; stadtische
SofortmalRnahmen

StR Schulte Varendorf erlautert den Antrag und weist auf die Liquiditatshilfen hin.

Beschlusstext:

Der Stadtrat beschlief3t:

1. Umfassende Stundungsmdéglichkeiten

Um die Liquiditat ortlicher Unternehmen aktuell zu verbessern, fiir alle stundungstauglichen
Forderungen der Stadt (etwa Steuer-, Beitrags- Gebiihren-, Miet-, Pacht- oder
Rechnungsforderungen sowie steuerliche Nebenleistungen) die Méglichkeit der zinslosen
Stundung auf Antrag, ebenfalls zun&chst bis 30.12.2021, zu gewahren

2. Aul3engastronomie

Zur Unterstutzung der gastronomischen Betriebe vor Ort werden die
"Sondernutzungsgebihren fir gastronomische Zwecke (Au3enbestuhlungen)” fir das Jahr
2021 erlassen. Gleichzeitig sollen Flachen auf Antrag grof3ziigig genehmigt werden, da
durch die geforderten Abstande mehr Platz notwendig ist. Selbstverstandlich missen
gesetzliche Regelungen wie Durchfahrtsbreiten fir Rettungsfahrzeuge beachtet werden,
aber die Einschrdnkungen aus stadtischen Satzungen sind keine Versagensgriinde. Dies
gilt sowohl fur die 6ffentlichen Flachen als auch die Nutzungsbeschrankungen auf privaten
Flachen, die sich z.B. aus der in den Bebauungspléanen festgelegten Grundflachenzahl



ergeben (abgekirzt GRZ).

Abstimmungsergebnis: 27/0/5 (Ja/Nein/Enthaltungen)
Beschluss-Nr.: 21/StR/13/001
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2.6 Antrag der Fraktionsgemeinschaft SPD/BI-WLS: Erstellung einer
Katzenschutzverordnung

StR Rosenkranz weist darauf hin, dass die Verwaltung beauftragt wird, diese Verordnung
erstmals zu erstellen und es sich hierbei nur um beispielhafte PraventionsmafRnahmen
handelt.

StRn Buchheim erklart, dass der Fraktion DIE LINKE der Antrag zu weit geht und dieser
Antrag erst in einen Prifauftrag umzuwandeln ist und die Tierschutzvereine mit
einzubeziehen sind.

StR Raubaum erklart, dass sich die Fraktion bereits intensiv mit Fachleuten tber diese
Thematik ausgetauscht hat.

Der OB gibt zu bedenken, dass die Umsetzung in den landlicheren Gebieten problematisch
werden kénnte. In der Begriindung des Antrages wurden schon Inhalte fur die Erstellung
vorgegeben.

StR Schulte Varendorf weist darauf hin, dass Verbote kontrolliert und sanktioniert werden
mussen.

StR Heeg mochte wissen, Giber welche Punkte des Antrages abgestimmt werden soll.

StR Rosenkranz erklart, dass Punkt 2 gestrichen werden soll. Die Verwaltung soll einen
Entwurf mit weniger Verboten bestimmen.

Bechlusstext: Der Stadtrat beschliel3t Folgendes:

1. Die Verwaltung wird beauftragt, eine Katzenschutzverordnung fir die Stadt Kéthen
(Anhalt) zu erstellen und dem Stadtrat als Beschlussvorlage vorzulegen.

2. Wenn die Katzenschutzverordnung beschlossen und in Kraft getreten ist, wird der § 8
Abs. 7 der Gefahrenschutzverordnung der Stadt Kéthen (Anhalt) wie folgt geéndert:

Das Fttern von wildlebenden Tauben und herrenlosen Katzen ist nur durch die von der
Verwaltung beauftragten Tierheime und Tierschutzverbande/ -organisationen, sowie unter
Bertcksichtigung der Katzenschutzverordnung erlaubt.

Abstimmungsergebnis Punkt 1: 6/17/8 (Ja/Nein/Enthaltungen)
Die Beschlussvorlage wurde abgelehnt.

2.7 Antrag der Fraktion IG BfK: Erteilung eines imperativen Mandates an die Vertreter

in der Verbandsversammlung des Abwasserverbandes Kdthen

StR Stahl erklart, dass der Antrag vom 20.04.2021 ist und ein Beschluss auf der
Tagesordnung der nachsten Sitzung hatte sein miissen. Er weist darauf hin, dass eine
Stellungnahme nicht vom Geschaftsfiihrer des Abwasserverbandes kommen sollte. Herr
Dannemann ist befangen und unterliegt somit dem Mitwirkungsverbot der
Verbandsgeschaftsfuhrung.

Die Fraktion IG BfK beantragt namentliche Abstimmung.

Der OB erklart, dass er sich gemafR § 3 Abs. 1 und 2 der Geschaftsordnung der
Stellungnahme von Herrn Dannemann anschlief3t.



StRn Zerrenner weist darauf hin, dass der Landtag die Kosten tragt.
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Beschlusstext:

Der Stadtrat Kéthen beauftragt die Vertreter der Stadtrates Kéthen in der
Verbandsversammlung des Abwasserverbandes Kéthen gegen die Genehmigung der
Ubernahme der Kosten des Zeugenbeistandes fiir die durch den 17. Parlamentarischen
Untersuchungsausschuss des Landes Sachsen-Anhalt als Zeugen vernommenen Vertreter
der Verbandsversammlung bzw. des Verbandes durch den Abwasserverband Kéthen zu
stimmen sowie dartiber hinaus den Antrag zu stellen, die ohne Rechtsgrund durch den
Verband geleisteten Zahlungen von den rechtswidrig Beglnstigten zurlickzufordern.
Abstimmungsergebnis: 8/19/4 (Ja/Nein/Enthaltungen)

Die Beschlussvorlage wurde abgelehnt.

2.8 Antrag StR Heeq: StraRenbenennung

StR Schulte Varendorf erklart, dass die CDU-Fraktion den Antrag Gbernimmt.

Beschlusstext:

1. Der Stadtrat Kéthen (Anhalt) stellt fest, dass die Hohe Briicke (das ist die Verbindung
zwischen Leipziger StraRe und Prosigker KreisstraRe) Hohe Bricke heifl3t.

2. Der Stadtrat Kothen benennt die Auffahrt auf die Hohe Briicke auf beiden Seiten, d.h. die
Stral3e zwischen der Kreuzung Ecke Maxim-Gorki-Straf3e bis zur in Bau befindlichen
Einmindung in den Hollander Weg ebenfalls als Hohe Briicke (bisher teilweise Leipziger
Stral3e und teilweise Prosigker Kreisstral3e).

3. Der Stadtrat benennt die StralRe von der Einmiindung der StraBe Hohe Brlicke in den
Hollander Weg in Richtung Prosigk als Prosigker KreisstralRe (bisher Hollander Weg).

Abstimmungsergebnis: 22/4/5 (Ja/Nein/Enthaltungen)
Beschluss-Nr.: 21/StR/13/002

StR Heeg stellt den Geschaftsordnungsantrag, aufgrund des Hygienekonzeptes eine Pause
einzulegen.
Abstimmungsergebnis: 5/24/2 (Ja/Nein/Enthaltungen)

2.9 Bebauungsplan Nr. 66 . Nordlicher Bereich des ehemaligen Militarflugplatzes” der

Stadt Kéthen (Anhalt) hier: Beschluss Uiber die Beteiligung der Offentlichkeit

Beschlusstext:

Der Stadtrat der Stadt Kéthen (Anhalt) beschlieR3t die Beteiligung der Offentlichkeit geman §
3 (2) BauGB, inkl. der Umweltrelevanten Stellungnahmen, welche bei der Erstellung des
Entwurfes abgegeben wurden (Anlage 6).

Abstimmungsergebnis: 31/0/0 (Ja/Nein/Enthaltungen)
Beschluss-Nr.: 21/StR/13/003

2.10 6. Anderungssatzung zur Satzung der Stadt Kéthen (Anhalt) zur Umlage der
Verbandsbeitrage der Unterhaltungsverbéande ,Westliche Fuhne-Ziethe” und ,Taube-
Landgraben*

StR Stahl mochte wissen, welche Griinde der Ortschaftsrat Merzien hatte.

Der OB erklart, dass der Protokollauszug der Sitzung des Ortschaftsrates nachgereicht
wird.



Beschlusstext:

Der Stadtrat beschlieRt die 6. Anderungssatzung zur Satzung der Stadt Kéthen (Anhalt) zur
Umlage der Verbandsbeitrage der Unterhaltungsverbande ,Westliche Fuhne-Ziethe** und
»Taube-Landgraben®.

Abstimmungsergebnis:32/0/0 (Ja/Nein/Enthaltungen)

Beschluss-Nr.: 21/StR/13/004
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2.11 Larmkartierung 2022 an HauptverkehrsstrafRen in Umsetzung der EU-
Umgebungslarmrichtlinie hier: Beitritt der Stadt-/Gemeinde Kéthen (Anhalt) zum
Rahmenvertrag liber die landeszentrale Vergabe der Larmkartierung 2022

Beschlusstext:

Der Stadtrat der Stadt Kéthen (Anhalt) beschlief3t:

1. den Beitritt der Stadt Kéthen (Anhalt) zum Rahmenvertrag tUber die landeszentrale
Vergabe der Larmkartierung 2022 an Hauptverkehrsstraf3en in

Umsetzung der EU-Umgebungslarmrichtlinie zwischen dem Land

Sachsen-Anhalt und dem Stadte- und Gemeindebund Sachsen-Anhalt (SGSA).

2. die Einstellung der nétigen Finanzmittel in den Haushalt 2022 der Stadt Kéthen (Anhalt).

Abstimmungsergebnis: 30/0/2 (Ja/Nein/Enthaltungen)
Beschluss-Nr.: 21/StR/13/005

2.12 Grundstickspreise in den Gewerbegebieten Ost und West

Beschlusstext:

Der Stadtrat beschlief3t, fur alle Verkéufe von Grundstticken in den Gewerbegebieten gelten
die seit

dem 8.4.2021 bekannt gemachten aktuellen Bodenrichtwerten fir das Gewerbegebiet Ost
in H6he von 15,00 €/m2 und fur das Gewerbegebiet West in Héhe von 25,00 €/m2.

Abstimmungsergebnis: 32/0/0 (Ja/Nein/Enthaltungen)
Beschluss-Nr.: 21/StR/13/006

2.13 7. Anderungssatzung zur Satzung iiber die Erhebung von Friedhofsgebiihren der

Stadt Kéthen (Anhalt)

Der OB erklart, dass der Bescheid mit Auflagen verbunden war, die nun nicht erfillt werden.

Beschlusstext:

Der Stadtrat der Stadt Kéthen (Anhalt) beschlie3t auf den Widerspruch des
Oberbiirgermeisters die als Anlage 1 beigefiigte 7. Anderungssatzung zur
Friedhofsgebihrensatzung der Stadt Kéthen (Anhalt)

Abstimmungsergebnis: 7/20/4 (Ja/Nein/Enthaltungen)
Die Beschlussvorlage wurde abgelehnt.

2.14 Einzelhandels- und Zentrenkonzept der Stadt Kothen (Anhalt) hier:
Aufgabenstellung zur Fortschreibung des Einzelhandels- und Zentrenkonzepts
einschlielRlich Entwicklung einer Innenstadtstrateqgie fir die Kreisstadt Kothen

(Anhalt)

Der OB weist darauf hin, dass es sich hier um einen Beschlussentwurf in gednderter Form
handelt und verweist auf den Hauptausschuss.

StR Ziesemeier erklart, dass die Fraktion den Antrag ablehnt und zwar deshalb, weil mit
diesem Geld konkrete MalRnahmen umgesetzt werden sollten.

Der OB erklart, dass es sich um keine konkreten MaRRnahmen handelt, sondern um
Vorstellungen.



StR Schulte Varendorf weist auf den Zeitverlust hin, wenn die Erstellung des Konzeptes
auf einen spateren Zeitpunkt verschoben wird.

StR Raubaum stellt klar, dass es der Fraktion darum geht, dass nicht wieder ein neues
Papier produziert wird.
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Es ist an der Zeit, dass die Ideen, die in den letzten Jahren entwickelt worden sind,
umgesetzt werden.

StR Greiner ist ebenfalls skeptisch, ob ein Konzept weiterhilft oder ob das Geld eher in
Aktionen investiert werden sollte. Dennoch denkt er, dass es zwei verschiedene Dinge sind.
Der Innenstadt fehlt vor allem ein Ziel. Ein Konzept wirde bei der Ziel- und Losungsfindung
unterstttzen.

StR Maal? tragt die Argumente von StR Greiner mit. Die Argumentation von StR Raubaum
ist fir ihn eher ein Argument fr die Erstellung eines realistischen Konzeptes.

StR Uwe Schdnemann mdchte wissen, ob sich die Verwaltung im Juni an einer
Onlinebefragung der IHK zum Thema Zukunft der Innenstadte beteiligt hat.

Frau Rauer bestatigt dies.

Beschlusstext:

Der Stadtrat der Stadt Kéthen (Anhalt) beschlie3t die Aufgabenstellung (Anlage 1) zur
Fortschreibung des Einzelhandels- und Zentrenkonzepts einschlief3lich Entwicklung einer
Innenstadtstrategie fir die Kreisstadt Kéthen (Anhalt). Es ist gleichzeitig eine Arbeitsgruppe
Zu grinden, die den Prozess der Erstellung begleitet.

Abstimmungsergebnis: 20/9/3 (Ja/Nein/Enthaltungen)
Beschluss-Nr.: 21/StR/13/007

2.15 Standortkonzept fur die 6ffentliche Ladeinfrastruktur in der Stadt Kéthen (Anhalt)

Beschlusstext:

Der Stadtrat beschliel3t das Standortkonzept fiir die offentliche Ladeinfrastruktur in der Stadt
Kdthen (Anhalt). Der Stadtrat beschliel3t das Standortkonzept fur die 6ffentliche
Ladeinfrastruktur als Orientierungs- und Handlungsrahmen fiir die Verwaltung in der Stadt
Kdthen (Anhalt).

Abstimmungsergebnis: 30/2/0 (Ja/Nein/Enthaltungen)
Beschluss-Nr.: 21/StR/13/008

2.16 Anpassung der Satzung zur Regelung des Wochenmarktes

Der OB erklart, dass die Wochenmarktsatzung anzupassen ist. Es gibt noch keine
Kenntnisse dariiber, wie die Handler auf die Anderungen reagieren werden.

StR Stahl mochte wissen, ob dadurch fir die Stadt Mehrkosten entstehen.

Der OB erklart, dass Mehrkosten entstehen. Es wird eine Satzung vorgelegt, wie diese
Mehrkosten zu deckeln sind.

Beschlusstext:
Der Stadtrat der Stadt Kéthen (Anhalt) beschlie3t die Anpassung der Wochenmarktsatzung.

Abstimmungsergebnis: 32/0/0 (Ja/Nein/Enthaltungen)
Beschluss-Nr.: 21/StR/13/009



2.17 Birgerbegehren

StR Heeg weist darauf hin, dass es sich ebenfalls um einen Widerspruch des OBs handelt.
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Der OB erklart, dass das Birgerbegehren unzulassig ist, da die erforderlichen
Unterschriften nicht fristgerecht erbracht wurden. Dadurch handelt es sich um einen
formalen Fehler, weshalb das Blrgerbegehren abzulehnen ist.

StR Heeg weist darauf hin, dass der Einbringer des Blrgerbegehrens sich noch einmal zu
der Thematik &uf3ern mochte.

Antrag auf Rederecht fur Herrn Wienicke: 27/1/4 (Ja/Nein/Enthaltungen)

Herr Wienicke erklart, dass die betreffenden Ortschaften die Kehrmaschine abgelehnt
haben. Er bittet darum, den Widerspruch abzulehnen.

StR Stahl macht deutlich, dass die angebrachten inhaltlichen Griinde des OBs flur den
Widerspruch nicht Gberzeugend sind. Jedoch mussten die formalen Fehler beachtet werden,
was eine Entscheidung schwierig macht.

StR Uwe Schonemann erklart, dass er die Griinde der Initiatoren nachvollziehen kann. Der
rechtliche Weg muss jedoch beachtet werden.

Beschlusstext:

Der Stadtrat beschliel3t, dass auf den Widerspruch des Oberblrgermeisters vom 28.04.2021
hin das Burgerbegehren zur Herbeiflihrung eines Birgerentscheides mit dem Ziel:

1. die Stral3e der DSF im Ortsteil Merzien,

2. die Stral3e der Freundschaft im Ortsteil Zehringen,

3. die Kothener Stral3e im Ortsteil Dohndorf

der Stadt Kéthen (Anhalt) in Anderung des Beschlusses des Stadtrates Kéthen (Anhalt) vom
05.11.2020 wieder aus dem Straf3enreinigungsklassenverzeichnis der Reinigungsklasse I
herauszunehmen und in die Reinigungsklasse 11l zu tberfiihren mit der Folge, dass kein
maschinelles Kehren erfolgt und damit keine Strafl3enreinigungsgebihren erheben werden
und die Anlieger wieder fir die Reinigung selbst zustéandig werden, unzuldssig ist.
Beschluss-Nr.: 21/StR/13/010

Abstimmungsergebnis: 14/9/6 (Ja/Nein/Enthaltungen)

2.18 Beschluss uber die Anmietung von Raumen fiir das Stadtarchiv

StR Stahl erklart, dass die Beschlussvorlage mangelhaft ist.
Der OB weist darauf hin, dass die Stadt nicht der Bauherr ist.

Herr Richter erklart, dass die Investitionskosten in der Vorlage aufgeschliisselt sind. Er
weist darauf hin, dass die Kosten glinstiger waren, wenn man in dem Objekt eine
Hebeschubanlage aufgestellt, da man so weniger Flache bendétigt. Das Objekt gibt jedoch
diese Deckentraglast nicht her, weshalb mehr Flache fiir auseinander stehende Regale
bendtigt wird.

StR Stahl méchte wissen, ob die Wohnungsgesellschaft die Anforderungen an zu
beachtende DIN-Normen gewahrleisten kann.

Herr Richter erklart, dass Herr Rieck um eine schnelle Mitteilung der Entscheidung bat. Das
Objekt muss auf die Anforderungen gepruft werden. Die Bauordnungsbehérde legt darauf
grofl3en Wert.
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Beschlusstext:

Der Stadtrat der Stadt Kéthen (Anhalt) beschliel3t den als Anlage 3 beigefligten Mietvertrag
mit der Wohnungsgesellschaft mbH Koéthen. Der Mietvertrag zu den Raumen des
Stadtarchives im Schloss Kéthen wird gekiindigt. Die Verwaltung wird beauftragt, mit der
Stiftung Schldsser, Burgen und Garten des Landes Sachsen-Anhalt einen gednderten oder
Nachfolgevertrag auszuhandeln und dem Stadtrat zur Beschlussfassung vorzulegen.
Abstimmungsergebnis: 28/0/2 (Ja/Nein/Enthaltungen)

Beschluss-Nr.: 21/StR/13/011

2.19 Krediterméchtigung SALEG

Beschlusstext:

Der Stadtrat ermachtigt die SALEG, als Sanierungstreuhander der Stadt Kéthen (Anhalt) zur
Kreditaufnahme in Hohe von 550.000 €.

Der Kredit soll zum 1.5.2022 aufgenommen und spatestens zum 31.03.2023 wieder getilgt
werden. Mit der Kreditsumme soll vorrangig die Sanierung der Béschungsmauer am
Barteich finanziert werden.

Der Beschluss ergeht unter dem Vorbehalt der Zustimmung der Bewilligungsstelle, dem
zustandigen Landesverwaltungsamtes, gemal RL StaBauF, Abschnitt B, Nr. 15.

Abstimmungsergebnis: 30/0/0 (Ja/Nein/Enthaltungen)
Beschluss-Nr.: 21/StR/13/012

2.20 Annahme von Spenden, Schenkungen und &hnlichen Zuwendungen

Beschlusstext:

Der Stadtrat der Stadt Kéthen (Anhalt) beschlie3t die Annahme der angebotenen Spenden,
Schenkungen und dhnlichen Zuwendungen entsprechend der beiliegenden Auflistung fiir
den

Zeitraum vom 21.04.2021 bis 13.07.2021.

Abstimmungsergebnis: 30/0/0 (Ja/Nein/Enthaltungen)
Beschluss-Nr.: 21/StR/13/013

2.21 Anfragen und Anregungen (6ffentlicher Teil)

StRn Buchheim réat, die Anderung der Sondernutzungsgebiihren auf die Tagesordnung des
nachsten BSU zu setzen.

StR Raubaum erklart, dass die Sondernutzungssatzung im nachsten WVD auf der
Tagesordnung stehen soll.

StR Ziesemeier erklart, dass der Antrag der Fraktion SPD/BI-WLS in der Niederschrift vom
20.04.2021 nicht zurtickgezogen wurde.

Der OB erklart, dass er und StR Heeg keine Kenntnisse beztiglich der Niederschrift hatten.
Der Antrag zur Sondernutzungssatzung liegt derzeit bei Frau Behrendt und dem Ratsbiro
VOor.

StRn Zerrenner weist darauf hin, dass in der Kita Pinocchio die Gewerbeaufsicht war und
mdchte wissen, warum die dort waren. Weiter teilt sie mit, dass der Eingang im
Friedenspark an der Halleschen Straf3e zu steil ist und bittet um Prifung.



StR Roman Schénemann méchte wissen, ob er noch eine Antwort auf seine Anfrage
bezlglich des Skaterparks bekommit.

StR Uwe Schonemann erklart, dass die FDP-Fraktion StR Uwe Schonemann in das
Auswahlgremium des Seniorenbeirates schickt.
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StR Miuller weist darauf hin, dass einige Verkehrsschilder im Gebiet Kéthen zu tief hangen.
Der OB erklart, dass es zur Gewerbeaufsicht eine schriftliche Antwort geben wird. Flr den
Friedenspark gibt es andere Zuwegungen, die nicht so steil sind.
Die Antwort zum Skaterpark kommt noch. Viele Verkehrsschilder sind noch nicht in Ordnung
gebracht, daran wird jedoch gearbeitet.

StR Rosenkranz mdchte wissen, ob es fur den 03.10. bereits eine Planung fir eine
Veranstaltung auf dem Markt fir Vereine gibt.

Der OB erklart, dass der Markt an dem Tag bereits fir diese Veranstaltung reserviert ist und
erste Absprachen stattfanden.

Ende des offentlichen Teils: 21:00 Uhr
Anlagen:

AA AfD zu TOP 2.1:

Stellungnahme und Namentliche Abstimmung zu TOP 2.7:
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Alternative Af D - FR AKT'ON

greutschland Im Stadtr at KOthen (Anhalt)

AfD-Fraktion im Stadtrat Kéthen, Jennifer Zerrenner, Martin-Theuerjahr-Str. 15, 06366 Kothen (Anhalt)

Anderungsantrag zum Protokoll des Stadtrates vom 20.04.2021

Zum folgenden Protokolltext (Seite 2 oben):

"StRn Zerrenner regt an, dass das ubrig bleibende Geld fur Wilknitz verwendet werden
kann, wenn die Projekte abgeschlossen sind.

Der OB erklart, dass die Férderquote 90 % betragt. Die Mittelverwendung wird
anschlieRend festgelegt."

Begrindung:

Diese beiden Satze ergeben keinen Sinn, weil sich die Anregung auf eine Information
des OBs unter dem Punkt ,Informationen der Verwaltung® bezog, der nicht protokolliert
wurde.

Unter jenem Punkt auf der 1. Seite sollte deshalb nach der Zeile 8 erganzt werden:

Der OB berichtet, dass er die Information vom Land bekam, dass bei einem
MaRnahmeende in 2021 eine 100 %ige Forderung erfolgen wird.

In dem Satz sollte die Jahreszahl ,2021" hinzugefiigt werden:

StRn Zerrenner regt an, dass das Ubrig bleibende Geld fur Wilknitz verwendet werden
kann, wenn die Projekte 2021 abgeschlossen sind.

Zudem handelt es sich um ,das Projekt® (Singular) und nicht ,die Projekte® (Plural), wie
es geschrieben steht, denn es handelte sich nur um das eine Projekt ,Gewerbegebiet an

der B6n". ﬂ

Jennifer Zerrenner
Fraktionsvorsitzende

AfD-Fraktion Stadtrat K6then (Anhalt) Vorsitzende: Jennifer Zerrenner
Stellvertreter: Stefan Krischok
Weitere Mitglieder: Doreen Wilke

Burkhardt Germann
Marion Janicke





Anlage zur Sitzungsvorlage
Protokolländerungsantrag.20.04.2021.pdf


1G Biirger fir Mothen (Anh.) & Umg.

~ Fraktion im Stadtrat der Stadt Kéthen (Anhalt) ~

Hartmut Stahl, Mitgl. d. F raktion IG ,,BOrger for Kdthen {Anh.) & Umg.”,
MarkistraBe 1 - 3, 06366 Kothen {Anhalt)

Postanschrift:
] . Bernhard-Kellermann-StraBe 6 i
Vorsitzender der 13. Sitzung 06366 K&then (Anhalt)
des Stadtrates der Stadf Kéthen
am 13. Juli 2021 Tel:  03496/309 93 93

Fax: 03496/309 93 94
E-Mail: IG-BfK-Fraktion@web.de

Kothen, 13. Juli 2021

Stellungnahme und Antrag auf namentliche Abstimmung (SR 2021-013-01)

TOP 2.7: Edeilung eines imperativen Mandates
- Beschlussvoriage 2021104/2 -

Der Antrag auf Erteilung eines imperativen Mandates an die Vertreter der Stadt Kéthen {Anhalt)
in der Verbandsversammlung des Abwasserverbandes Kéthen datiert vom 04. April 2021 und ist
der Verwaltung am gleichen Tag zugegangen. Nach der Geschdaftsordnung wére der Antrag in
der nachsten Sitzung des Stadirates zu behandeln gewesen, mithin am 20. April 2021. Zwar muss
dem OberbUrgermeister Gelegenheit zur Erarbeitung einer Stellungnahme gegeben werden; die
Angelegenheit weist jedoch keine besondere Schwierigkeit auf, so dass der Termin ohne weite-
res haltbar gewesen wére.

DarUber hinaus hat es der Vorsilzende des Stadirates versGumt, den Antrag spétestens auf die
Tagesordnung der Ubernéchsten Sitzung, die am 18. Mai 2021 stattgefunden hat, zu setzen. Dies
wird ausdricklich gerUgt, und fUr die Zukunft die Einhaltung der Fristen zur Behandlung gestellter
Antrage gefordert.

Ob es im speziellen Fall dem Hauptverwaltungsbeamten Uberhaupt zusteht, eine Stellungnahme
zu fertigen, erscheint fraglich. Dieser fUhrt die laufenden Geschafte der Verwaltung und setzt die
BeschlUsse des Stadtrates um. Der vorliegende Antrag tangiert keines der Felder: eine Betroffen-
heit der Verwaltung oder der Stadt Kéthen ist nicht gegeben. Vielmehr richtet sich der Antrag
auf einen Willensbekundungsprozess innerhalb des Stadirates als allein zusténdiges und wei-
sungsberechtigtes Handlungsorgan.

Ganz bestimmt ist es jedoch nicht Aufgabe des Verbandsgeschdfisfihrers des Abwasserver-
bandes Kothen, zur Beeinflussung der Mitglieder des Stadtrates eine Stellungnahme zu erstelien
und deren Rechtsstellung zu gefdhrden. Durch dessen Einbringung des Antrages in die Ver-
bandsversammlung sind von vomherein keine Unabhdangigkeit und die gebotene neuirale Beur-
teilung des Sachverhaltes gegeben. Vielmehr muss der Aspekt des Mitwirkungsverbotes in Be-
fracht gezogen werden. Denn wer den Sumpf trockenlegen will, darf nicht die Frésche befra-
gen.

Mit der Stellungnahme, die erst sechs (I) Wochen nach Anfragstellung vom Ratsbiro (!) abge-
fordert wurde und deren Beantwortung noch einmal Uber vier Wochen in Anspruch nahm, hat
sich der VerbandsgeschdftsfUhrer als Teil des Systems gezeigt. Und sich der OberbiUrgermeister
dadurch, dass dieser sich die substanziose und zudem noch falsche Aussagen enthaltende Stel-
jJungnahme vorbehalt- und kommentarlos zu eigen gemacht hat, als ,willfGhriges Instrument*
erwiesen. Dies kann nur als das sprichwértliche Armutszeugnis bezeichnet werden.

IG ,,BUrger fUr K6then (Anhailt) & Umg."
- Fraktion im Stadtrat Kéthen (Anh.) -
Vorsitzender: Werner Muller





Seite 2 zur Stellungnahme und zum Antrag zu TOP 2.7 der Sifzung des Stadirates der Stadt Kothen am 13.07.2021

Soweit aufgefiihrt wird, dass , keine Zahlungen ohne Rechtsgrund" geleistet wurden, steht bereits
dies diametral zu den Feststellungen der Landesregierung: ,,Mithin erfolgte die Entscheidung zur
KostenUbernahme durch die damalige amtierende Verbandsgeschaftsfihrerin rechtsgrundlos.*
(DrS 7/7429 vom 11. Mérz 2021).

in der Kurzusammenfassung bleibt daher festzuhalten:

1. Die KostenlUbemahme durch die amtierende VerbandsgeschaftsfOhrerin erfolgte ohne
Rechtsgrund und ohne gegebene Entscheidungskompetenz auch zur eigenen Begunstigung.
Insofern ist das Merkmal der Unireue noch gesondert zu prifen.

2. Zeugen vor dem Untersuchungsausschuss haben sich nicht zwingend eines Rechisbeistandes,
dem ohnehin keine eigenen Antrags- und Rederechte vor dem Ausschuss zustehen, zu be-
dienen. Anderenfalls werden die dafur notwendigen Kosten durch das Land getragen.

3. Eine Ubernahme der Uber den Erstattungsbetrag hinausgehenden Kosten durch den Abwas-
serverband Kéthen verstdBt gegen den Grundsatz der sparsamen und wirtschaftlichen Haus-
haltsfUhrung und ist damit rechtswidrig.

4. Unabhdangig zur Rechtswidrigkeit erweckt eine KostenUbemahme durch den Abwasserver-
band Kéthen den Anschein der Vettermwirtschaft, der Vorteilsgewdhrung und -nahme sowie
der BegUnstigung einzelner Personen. — Mit welchem Argument wirde der Verbandsge-
schéftsfOhrer und der/die Vorsitzende der Verbandsversammiung einen Antrag des ehemali-
gen VerbandsgeschaftsfUhrers auf KostenUbemahme fur seinen Rechtsbeistand verwehren
wollen?

Auf die weiteren Darlegungen und Begrindungen im Anirag vom 04. April 2021 wird verwiesen.

Soweit der derzeitige VerbandsgeschdafisfUhrer meint, dass es sich ,,um einen Parlamentarischen
Untersuchungsausschuss in brisanter Angelegenheit mit Offentlichkeitswirkung” handelte, und
deshalb eine Einwirkung auf Zeugen mittels KostenUbernahmeversprechen gerechtfertigt gewe-
sen sei, sollte er wie dlle weiteren Beteiligten die Offentlichkeitswirkung dieses letztgenannten
Tatbestandes nicht unterschétzen.

Antrag namens der Fraktion .IG ,Burger fir Kéthen (Anhalf) & Umgebung':

Die Offentlichkeit hat ein Recht darauf, wie einzelne Mandatstrager in der Sache abgestimmt
haben. Insofern wird namentliche Abstimmung Uber den dahingehenden Antrag, dass den als
Zeugen vor dem 17. Padamentarischen Untersuchungsausschuss des Landes Sachsen-Anhalt
geladenen Personen C. Miethig, I. Rauer und F. Ressel die Uber die notwendigen, vom Land zu
tragenden Kosten eines Zeugenbeistandes hinausgehenden Kostenbeitrdge nicht durch den
Abwasserverband Kéthen erstattet oder durch diesen getragen werden, durch Erteilung eines
imperativen Mandates an die Verireter der Stadt Kéthen in der Verbandsversammiung des Ab-
wasserverbandes Kéthen beantragt.

\‘.

Lo Tdale

Hartmut Stahl

IG ,,BUrger fUr K&then (Anhalf) & Umg.*
- Fraktion im Stadtrat Kéthen (Anh.) -
Vorsitzender: Werner Moller
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Namentliche Abstimmung

AL

zum TOP Z ,4:\'

Sitzung des Stadtratesam A2 .01 . 2032

Ac ¢ aq, A. Tcakbon \G Y ¢ Eckeluna enes Lupera, Liver
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A LVedaaodsues -

S&m\u\un% d. Avlxsseroefoandes  Cokhen

Name, Vorname

1 Beneke-Badelt, Maren
2 Beutler, Kerstin
3 Beyer, Torsten
4 Buchheim, Christina
5 Buchheim Dr., Ridiger
6 Engelmann, Michael
7 Gahler, Thomas
8 Germann, Burkhardt
9 Gewinner, Nicole
10 Gottschlich, Annette
11 Greiner, Sascha
12 Hauschild, Bernd
13 Heeg, Georg
14 Janicke, Marion
15 Kasperski, Tobias

16 Klimmek, Uwe

Fraktion

FFK

FFK

Grune

Linke

Linke
SPD/BI-WLS
SPD/BI-WLS
AfD

Linke

CDhu

Grune

OB

CDuU

AfD

FFK

CDhuU

ja
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nein Enthaltung nicht anwesend
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O O K
O O B
K d O
& O O
& O 0
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O O O
i O 0
O O O
O X O
& O 0
X O =
O O &
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& O 0





Name, Vorname Fraktion ja nein Enthaltung nicht anwesend
17 Kluge, Yves CcDU O & O O
18 Krischok, Stefan AfD O O O &
19 Lange, Christiane Grine )¢ O O O
20 Langner, Wilfried CDhU O O o O
21 Maal}, Ronald Linke O Vg O O
22 Muller, Werner IG BfK & O O O
23 Raubaum, Uwe SPD/BI-WLS O [ O O
24 Reisbach, Steffen SPD/BI-WLS (] & O O
25 Rosenkranz, Eike SPD/BI-WLS a b O O
26 Rosenkranz, Viola Linke O & O O
27 Schaller-Engelmann, David Linke O g O O
28 Schneider, Jens CDU O O O B
29 Schénemann, Roman CDU a =g O O
30 Schénemann, Uwe FDP ivg O O O
31 Schulte Varendorf, Roland CDU O v O O
32 Schulze, Yvonne SPD/BI-WLS O % O O
33 Stahl, Hartmut IG BfK & O O O
34 Stolel, Uwe Linke O & O O
35 Wilke, Doreen AfD ™ O O O
36 Zerrenner, Jennifer AfD X O O O
37 Ziesemeier, Sascha SPD/BI-WLS O O O Bd
Ergebnis: g /\% L\ 6
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